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Zahnersatz „made in Germany“ ist ein Qualitäts-
produkt, mit dem ein hoher technologischer Auf-
wand, viel Know-how und fachliches Können 
verbunden ist. Nur bekommt er in der Bevölkerung
meist nicht die Anerkennung, die ihm zusteht.

Zwar erlebt Pogrzeba immer wieder, dass 
Patienten von ihrem neuen Zahnersatz regelrecht
begeistert sind. Trotzdem ist es wohl kaum so,
dass mit den neuen Zähnen im Bekannten- und
Freundeskreis renommiert wird. Die Situation, 
dass ein Patient zum Beispiel seine Teleskop-Brücke
in geselliger Runde herausnimmt und diese zur 
Bewunderung aller herumreicht, ist geradezu skuril.

Da verhält es sich mit dem neuen Auto, Schmuck
oder schicker Markenkleidung schon anders. 
Die werden doch allzu gerne zur Schau gestellt.
Und in der Regel geben Patienten – zu unserem
Leidwesen – für diese Dinge eher Geld aus, als 
für neue Zähne. 

Daher bedarf es immer größerer Anstrengungen 
in der Patientenberatung, Aufklärung und Informa-
tion, was für Sie als Zahnarzt wiederum mit einem 
erheblichen Zeitaufwand verbunden ist. 
Pogrzeba unterstüzt diese Bemühungen. Ganz 
aktuell zum Beispiel durch die Teilnahme mit 
einem Informationsstand an der Mühlhausener 
Kirbe am Sonntag, dem 18. Oktober 2009.
Selbstverständlich beschränken wir uns auf tech-
nische Erläuterung, die Art der Bezuschussung
(Festzuschuss) und die Möglichkeiten von Wahl-
leistungen. Pogrzeba freut sich, wenn Leser von
PraxisBlickpunkt am Stand vorbeischauen.

Seit Anfang des Jahres ist übrigens auch die Web-
seite www.pogrzeba.de neu gestaltet. Klicken Sie
doch mal rein. Kunden von Pogrzeba dürfen dort
Ihre Praxis- oder Web-Adresse hinterlegen.

Auch standespolitisch war Pogrzeba schon immer
engagiert, um die Zahnärzte und zahntechnischen
Meisterlabors in Deutschland gegenüber wichtigen
Meinungs- und Entscheidungsträgern zu vertreten.
So war kürzlich die Bundestagsabgeordnete Ute
Kumpf zusammen mit der Kreishandwerkerschaft
Stuttgart und dem Geschäftsführer der ZIW, RA
Christoph Baumgart zu Gast bei Pogrzeba. In dem
über zweistündigen, konstruktiven Gespräch thema-
tisierte Pogrzeba auch die Festzuschussproblematik.

Und was tut Pogrzeba speziell für Patienten? 
Unsere ARGEN-Goldgarantie ohne Mehrkosten 
wurde bisher „leider“ kaum in Anspruch genommen,
was aber für die Sorgfalt unserer Kunden und für
Pogrzebas Qualität spricht. In den wenigen Fällen,
die bis jetzt aufgetreten sind wurden Honorar, Ma-
terial- und Laborkosten zu 100% erstattet – Na bitte!

Die von Pogrzeba subventionierte ZE-Finanzierung
erfreut sich zunehmender Beliebtheit. Kein Wunder
– Patienten profitieren von günstigen Konditionen
und Praxen von Liquiditätsvorteilen (schneller Zah-
lungseingang des Patientenanteils ohne Ausfallrisiko).

Eben typisch Pogrzeba! Glückliche Patienten und
erfolgreiche Kunden – dafür machen wir uns stark!

Herzlichst 

ZTM Klaus D. Pogrzeba     Martina Mohr

Der Patient im Mittelpunkt

v.l.n.r.: Christoph Baumgardt, Ute Kumpf, Klaus D. und Karin Pogrzeba.  
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PRAXISBLICKPUNKT.

Die technologischen Entwicklungen in der
Zahnheilkunde und Prothetik schreiten rasant

voran. Pogrzeba ist stets „am Puls der Zeit“ und
bietet eine Reihe innovativer Hightech-Dienstlei-
stungen, wie z. B. die CAD/CAM-Technik. 
Dabei ist Pogrzeba besonders wichtig, dass
Neuerungen und Innovationen absolut sicher
sind und für Kundenpraxen einen echten 
Mehrwert-Nutzen stiften.

■ Zahnersatz-Finanzierung – Höhere Praxisliquidität durch sichere,
schnelle Zahlungseingänge und günstige Konditionen für Patienten.

■ Erweiterte ARGEN-Goldgarantie – 5 Jahre, mit Abdeckung Ihres 
Behandlungshonorars im Garantiefall. 

■ Fortbildungsveranstaltungen und Workshops zu wichtigen 
zukunftsweisenden Themen für Zahnärzte und ihr Praxisteam.

■ Regelmäßige persönliche Betreuung sowie auf Abruf  
durch unsere erfahrene Praxisbetreuerin Martina Mohr 

■ Separater Patientenraum für Zahnfarbnahme, Information etc. 

Innovative Dental-
technologien mit 
Weitblick

Erfahrung, 
Qualität und
Spezial-Knowhow

Fortschritt

Für jeden Wunsch 
die optimale 
Zahnersatzlösung

Vielfalt

Sicherheit

Vor Ort, individuell,
kompetent und mit 
persönlicher Note

Service

Unser Labor verfügt über ein anspruchs-
volles Qualitätsmanagement, umge-

setzt von hochqualifizierten Mitarbeitern 
und erfahrenen Zahntechnikermeistern. 
Pogrzeba ist Mitglied der Allianz für 
meisterliche Zahntechnik (AMZ). Die Zerti-
fizierung ist in Vorbereitung. Aber bereits 
jetzt wird nach den strengen Q_AMZ-
Richtlinien im Labor gearbeitet. 



PRAXISBLICKPUNKT.

...für erfolgreiche Praxen 
und begeisterte Patienten!     

Die technologische Ausstattung unseres Labors ist außergewöhnlich 
umfassend und „state of the art“. Dies hat für Sie und Ihre Patienten 

den Vorteil, dass wir nahezu alles, was zahntechnisch machbar ist, 
auch verwirklichen können.  

Unser Leistungsspektrum im Überblick 
■ Zirkonoxid-Vollkeramik für rundherum metallfreie Versorgungen

■ Titan-Lösungen der neuen Generation – gefräst statt gegossen

■ Implantatprothetik auf allen gewünschten Systemen

■ Galvanotechnik für hochfunktionelle Teleskoparbeiten

■ Presskeramik-Systeme für vielseitige Zahnästhetik

■ CAD/CAM-Technik für hochpräzise Gerüste aus vielen Werkstoffen 

■ CSP Cranial-System-Prothetik für die perfekte Zahnaufstellung 

■ Luxene-Prothesen – biokompatibel und ästhetisch

■ Aufbiss-Schienen und Sportmundschutz u. v. m.

...nur wo Pogrzeba drauf steht, ist Pogrzeba drin! 



Der einfache Weg zu einer effektiven Angstminderung sowie Motivation und Festigung kindlicher Kooperation.

Referenten: 

■ Prof. Dr. Peter Kropp, 
Universität Rostock, Institut für Medizinische Psychologie

■ Gerhard W. Koch 
Klinik für Zahnerhaltungskunde und Parodontologie,
Kinderzahnheilkunde im UKSH Campus Kiel 
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Fax-Antwort 0711 262 45 40

0 800 - 7 77 87 90
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Pogrzeba Dental-Labor GmbH . Aldinger Straße 70 . 70378 Stuttgart . Tel. 0711 286 50 71. Fax 0711 262 45  40 . fuehrendschoen@pogrzeba.de . www.pogrzeba.de

Wir melden uns mit ❍ 1 Person ❍ 2 Personen zu folgenden 
Veranstaltungen an

O „Vom Abdruck zum Provisorium“
Termin: 23. Oktober 2009, 1400- 1700 Uhr

O „Erste Hilfe in der Zahnarztpraxis“ 
Termin: 06. November 2009, 1300- 1900 Uhr

O „Sicherer und zügiger Erfolg in der Kinder-Behandlung“ 
Termin: 27. November 2009, 1400- 2000 Uhr

O Wir wünschen ein unverbindliches Gespräch mit Ihrer Praxis-
betreuerin Frau Mohr. Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf. 

Namen der Teilnehmer: 

Termin: Freitag, 23. Oktober 2009 
1400 - ca. 1700 Uhr

Referent: Michaela Stipic, 3M ESPE AG

Ort: Pogrzeba Dental-Labor GmbH
Aldinger Straße 70, 70378 Stuttgart

Das Kursmaterial wird 
von 3M ESPE gestellt.

Praxisteam-Workshop „Vom Abdruck zum Provisorium“
In kleinen Gruppen von max. 12 Personen erhalten
die Teilnehmer wichtige Informationen, sowie prak-
tische Tipps und Tricks.

Kursinhalte: ■ Optimierung der Präzisionsab-
formung (Löffelauswahl, Abdruckmaterialien, Blut-
stillung, Fehlerquellen) ■ Erstellen der Fehlerquoten
und Problembesprechung ■ Anfertigen eines 
OK-Frontzahn-Provisoriums ■ Tipps und Tricks zum
rationellen Einsatz der Produkte 

3
Fortbildungspunkte

nach BZÄK/DGZMK

PRAXISBLICKPUNKT.

Aufgrund der vielen Anfragen findet bei Pogrzeba
bereits zum vierten Mal der „Erste-Hilfe-Kurs“
für Helferinnen und/oder Praxisinhaber statt.
Bitte melden Sie sich recht-
zeitig an, die Teilnehmer-
zahl ist wieder begrenzt. 

„Erste Hilfe in der Zahnarztpraxis“
Termin: Freitag, 06. November 2009 

1300 - ca. 1900 Uhr

Referent: Frank von Dorneck, zertifizierter 
Ausbilder (www.guenthner-training.de) 

Ort: Pogrzeba Dental-Labor GmbH


